
KG Oberhaid/Bamberg unter Wert geschlagen

Rang 7 fürs einzige Oberfränkische Team bei Nordbayerischer VMM MU13

v. L. : Henry Weiß, Niklas und Leonard Schmitt, Emanuel Krauß, Raphael Sperber, Lukas Rebhann, Konrad Ullrich und Lio Fischer.

In Fürth wurde die Nordbayerische Vereinsmannschaftsmeisterschaft der U13 ausgetragen, wo sieben Teams bei den
Jungs  am  Start  waren.  Die  Kampfgemeinschaft  (KG)  Oberhaid/Bamberg  startete  im  Viererpool  gegen  die  KG
Mühlhausen (Opf.) mit einer denkbar knappen Niederlage (3-4). Auch die zweite Begegnung gegen  die Gastgeber
aus  Fürth  verloren  die  Oberfranken  unglücklich  mit  3-4.  Die  abschließende  Niederlage  gegen  den  späteren
Vizemeister TSV Altenfurt besiegelte den 7. Platz für Oberhaid/Bamberg, die am kommenden Woche trotzdem bei
der Bayerischen in Hof startberechtigt sind und dort von Judokas des 1. JC Münchberg unterstützt werden, da heuer
auch 3er-Kampfgemeinschaften startberechtigt sind. Die Karten werden also neu gemischt. Erfolgreichster Kämpfer
der KG war der Oberhaider Leonard Schmitt, der alle seine drei Begegnungen für sich entscheiden konnte.

Stina Greiner holt Silber

Vorab  startete  die  Altersklasse  U9  in  Fürth  zum
Alwin-Rauch-Pokal.  Mit  von  der  Partie  war  Stina
Greiner vom JC Oberhaid in der Klasse -29kg. Mit
zwei Siegen und einer Niederlage freute sie sich am
Ende über die Silbermedaille.



Oberhaider Judokas in Schleiz erfolgreich

Raphael Sperber siegt beim Wisent-Pokalturnier

Raphael Sperber  und  Mila Pflaum

Schleiz – Der Budo SV Nippon Schleiz richtete zum 10. Mal sein Wisent-Pokalturnier aus, bei dem am vergangenen
WE rund 260 Judokas aus Thüringen, Sachsen und Bayern auf 5 Matten in 3 Altersklassen (U11/U13/U15) um Pokale
und Medaillen wetteiferten. Der 1. Judo-Club Oberhaid war bei dem gut besetzten Turnier mit drei Nachwuchsjudokas
am Start.

Raphael Sperber startete in der MU13, – 43 kg mit einem vorzeitigen Sieg durch eine Innensichel gegen Wladimir
Pribylov aus Plauen. Auch seine zweite Begegnung war eine klare Angelegenheit für den jungen Oberhaider durch
einen  vorzeitigen  Sieg  mit  Hüftwurf  und  anschließendem  Haltegriff  gegen  Peter  Schneider  aus  Schleiz.  Der
Finalkampf mit Mykyta Halahan (ebenfalls vom Gastgeber) dauerte dann zwar etwas länger, am Ende siegte Sperber
aber noch mit Kopfwurf und anschließendem Festhaltegriff und freute sich dann sehr über seinen Siegerpokal.

Sein Vereinskamerad Lukas Rebhann konnte in der MU13 – 55kg leider keine seiner drei  Begegnungen für sich
entscheiden.

Mila  Pflaum startete  in  der  FU11  -28kg furios  in  ihr  erst  zweites  Turnier  und besiegte  zuerst  Emma Hain  aus
Rodewisch vorzeitig mit Hüftwurf und konnte anschließend auch noch gegen Mia Clausen vom JC Leipzig ebenfalls
vorzeitig überzeugen. Das Halbfinale gegen Charlotte Lenhardt aus Erfurt war zwar bis zum Schluss ausgeglichen,
leider stand am Ende ein Punkt mehr für die Thüringerin auf der Tafel. Dieses Ergebnis bedeutete für die talentierte
Oberhaiderin die Bronzemedaille.



Auf dem Bild von links.: Vorsitzender Uwe Sperber, Oliver Dottwerweich, Dennis Dotterweich, 2. Vorsitzender Thomas Bennek, Wolfgang Rödig,
Marco Stark, Bernhard Dotterweich und Jochen Fuchs.

Bierkopfrennen kam gut an

Der  Oberhaider  Judo-Club  richtete  im  Saal  der  Brauerei  Wagner  ein
Bierkopfrennen aus, bei dem jede/r der 56 Teilnehmer/innen sehr viel Spaß hatte
und am Ende auch alle einen schönen Preis mit nach Hause nehmen konnten. 2.
Vorsitzender  Thomas  Bennek  bedankte  sich  vorab  recht  herzlich  bei  den
zahlreichlichen und meist ortsansässigen Sponsoren sowie bei allen Helfern. Die
Startgebühren  wurden  in  Form von  Geldpreisen  an  die  ersten  3  Siegerpaare
wieder  ausgelobt.  Ganz oben auf dem Podest  standen letztendlich Oliver und
Dennis Dotterweich. Rang 2 erspielten Jochen Fuchs und Bernhard Dotterweich
vor den Drittplatzierten Marco Stark und Wolfgang Rödig.



Raphael Sperber Nordbayerischer Vizemeister

Lukas Rebhann (l.)      und      Raphael Sperber

Hof – Bei der nordbayerischen Judo-Einzelmeisterschaft der Altersklasse U13 (Jahrgänge 2012, 2013 und 2014) in
Hof kämpften 217 Judoka auf 3 Matten um die Qualifikation zur „Bayerischen“, die am kommenden WE in Wörth an
der Donau ausgerichtete wird. Aus dem Verbreitungsgebiet des FT waren 6 Judoka vom PSV Bamberg, 5 vom JC
Oberhaid und einer vom JC Naisa am Start.

Raphael Sperber vom JC Oberhaid startete in der mit 13 Kämpfern besetzten Klasse – 43 kg mit einem Freilos und
besiegte dann in der 2. Runde Dominik Bub aus Weiden mit einem sehenswerten Hüftwurf vorzeitig. Damit stand der
im Halbfinale und traf dort auf Louis Marques vom TV Erlangen. Nach der Hälfte der Kampfzeit konnte Sperber
seinen Gegner in einen Festhaltegriff nehmen und ebenso vorzeitig den Finaleinzug sichern. Dort bekam er es mit Leo
Klein aus Erlangen zu tun. Mit diesem Gegner kam der Oberhaider nicht wirklich zurecht und unterlag mit einem
Fußfeger, konnte sich jedoch trotzdem über die Silbermedaille freuen. 

Sein Vereinskamerad Lukas Rebhann startete – 55kg gegen 9 Kontrahenten mit einer Niederlage gegen den späteren
Nordbayerischen Meister  Mikita  Ivanov aus  Rothenburg  und musste  den  beschwerlichen Weg  in  die  Trostrunde
antreten. Dort konnte er 2 Begegnungen für sich entscheiden und stand somit im kleinen Finale um Rang 3 gegen
Elias Ehbauer aus Eschenbach, dem er leider nach Ende der Kampfzeit knapp nur mit Kampfrichterentscheid unterlag.
Mit Rang 5 erkämpfte sich der Oberhaider jedoch ebenso noch die „Quali zur Bayerischen“. 

Die weiteren 3 Oberhaider waren Emanuel Krauß -34kg bei 22 Teilnehmern  mit 1 Sieg und 2 Niederlagen sowie
Leonard Schmitt – 34 kg (ebenso 1 Sieg, 2 Niederlagen) und Benjamin Hohner (2 Niederlagen -37kg) schieden somit
leider in der Vorrunde aus.



Amelie Sperber Bayerische Vizemeisterin

Abensberg  – Bei  der  Bayerischen  Judo-Einzelmeisterschaft  der
Altersklasse U18 in Abensberg kämpften fast 200 Judoka auf 3 Matten
um die Qualifikation zur „Süddeutschen“, die am kommenden WE in
Heilbronn  ausgerichtete  wird.  Amelie  Sperber  vom  1.JC  Oberhaid
konnte in der Klasse -70kg ihr Auftaktmatch gegen Romy Ewert vom JT
Ansbach  vorzeitig  mit  Hüftwurf  und  Haltegriff  für  sich  entscheiden.
Nach  der  anschließenden  Niederlage  gegen  Loreen  Karnahl  vom
Gastgeber  TSV  Abensberg  stand  die  Vizemeisterschaft  für  die
Oberhaiderin fest, für die es der erste Start in dieser Altersklasse war.

Knapp an der Medaille vorbei

Raphael Sperber in Bayern auf Rang 5

Wörth a. d. Donau – Bei der Bayerischen Judo-Einzelmeisterschaft der Altersklasse U13 (Jahrgänge 2012, 2013 und
2014) in Wörth/d. kämpften fast 200 Judoka auf 3 Matten um Medaillen und Urkunden. 

Raphael  Sperber  vom  JC  Oberhaid  startete  in  der  mit  13
Kämpfern besetzten Klasse – 43 kg mit einem vorzeitigem Sieg
durch  eine  wunderschöne  Innensichel  gegen  Georgiy  Domets
vom  TSV  Rosstal.  Auch  in  der  2.  Runde  konnte  sich  der
Oberhaider durch Hüftwurf mit anschließendem Haltegriff gegen
den Nürnberger Jakob Wenisch durchsetzen und stand somit im
Halbfinale. 

Das  war  dann  jedoch  eine  klare  Angelegenheit  für  den
südbayerischen  Titelträger  Patrick  Flieth  vom MTV München.
Sperber hatte dann noch im „kleinen Finale“ die Chance, um die
Bronzemedaille zu kämpfen. In einer ausgeglichenen Begegnung
konnte sich am Ende jedoch der Augsburger Navruz Bekhruzi mit
einem Hüftwurf gegen den Oberhaider durchsetzen, somit landete
Sperber  bei  der  höchsten  Meisterschaft  dieser  Altersklasse  auf
Rang 5 und stand als einziger Oberfranke der gesamten MU13 auf
dem Siegertreppchen.

Sein  Vereinskamerad  Lukas  Rebhann  startete  –  55kg  ebenso
gegen 13 Kontrahenten. Nach 2 Niederlagen war jedoch für ihn
vorzeitig  Schluß,  genau  wie  für  Kurt  Schumacher  (-31  kg/16
Teiln.) und Konrad Ullrich (- 50 kg) vom Post SV Bamberg, die
beide  jeweils  einmal  gewonnen  und  zweimal  verloren  haben.
Konrad Ullrich belegte damit in der Endabrechnung von 11 

Teilnehmern Rang 7


